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Jahresbericht fur die Zeit vom 01.01,2010 - 31.12.2010 

Tm Jahr 201 0 wurden in den Bereichen Norderstedt, Henstedt-Uizburg und Ellerau 90 Tages- 
pflegestellen beraten und betreut. Davon entfielen auf Norderstedt 59, auf Henstedt-U[ zburg 
28 und Ellerau 3,  Im Laufe des Jahres beendeten einige Tagespfiegepersonen ihre Tätigkeit 
einige neue Tagespflegepersonen kamen dazu, sodass der Bestand mit der Zahl des Vorjah- 
res fast identisch ist. 

Ende des Jahres wurden 327 Tageskinder betreut, davon 5 Kinder in Ellerau und 1 I 1 in 
Henstedt-Ulzburg. In Norderstdt stieg die Zahl der betreuten Kinder von 205 im Jahr 2009 
auf 2 1 I Kinder. In den Städted Gemeinden Norderstedt und Henstedt - Ulzburg ist damit die 
Anzahl der betreuten Kinder weiter gestiegen, während sich die Anzahl der Kinder und 
Tagespflegestellen in Ellerau verringert hat, dort haben 2 Tagespflegepersonen ihre Tätigkeit 
eingestellt, eine weitere, die neu anfangen wollten, wechselte kurzfristig zu ihrem alten 
Arbeitgeber. Wir konnten allerdings einige El lerauer Kinder in Tagespflegestellen in 
Henstedt-Ulzburg und Norderstdt unterbringen. 

20 10 haben 465 Eltern nach einer Betreuungsm8glicM;eit fUr ihr Kind gesucht. Hier ist ein 
weiterer Anstieg in der Nachfrage nach Tagespflegestellen zu vermerken. Nachweislich ver- 
mittelt wurden bis Ende 20 1 0 1 84 Kinder. 

Es wurden 49 Beratungsgespräche mit Frauen geführt, die sich filr die TTtigkeit der Ta- 
gespflegeperson interessierten. 1 1 Personen begannen im Laufe des Jahres daraufhin mit der 
Qualifizierung. 3 Frauen brauchten auf Grund ihrer Benife ( Erzieherin, Sozistlpäd. Assisten- 
t i d  Kinderpflegerin) keine vollständige Qualifikation, nehmen aber seit diesem Jahr an 80 
Unterrichtsstunden Weiterqualifikation teil. 

1 7 Tagespflegepersonen beendeten die Ausbildung und erhielten ihr Zertifikat. Seit Septem- 
ber 2009 ist es f i r  Tagespflegepersonen auch mögIich das Zertifikat des Bundesverbandes zu 
erhalten, da der Verein für Tagespflege als Maßnahmentdger anerkannt wurde. Umfang und 
Ausbildungsschwerpunkte entsprechen damit dem Bundesstandard. Bislang haben 16 Tages- 
pflegepersonen das Bundeszertifikat beantragt, 

Die Mitarbeiterinnen des Vereins machten 88 Hausbesuche und boten 17 Treffpunkte f3r Ta- 
gesmütter/-väter an. Die Teilnabme an Treffpunkten wahrend der Qualifikation ist Pflicht um 
so eine durchgängige Begleitung in der Anfangsphase zu gewahrleisten. Ein Treffpunkt fand 
auf Wunsch von Tagespflegepersonen aus Henstedt-Ulzburg in Henstedt-Ulzburg statt. Hier 
sollen in grßßeren Abständen weitere Treffangebote vor Ort stattfinden. 

Wahrend des Jahres haben insgesamt 13 Tagespflegepersonen ihre Tätigkeit beendet. Zwei 
Personen brachen die Qualifizierung ab. Die Anderen waren zwischen 1 und 13 Jahren als Ta- 
gespfiegestelle tätig. In Henstdt-Ulzburg stellten 3, in Elkrau 2 und in Norderstedt 8 Tages- 
pflegepersonen ihre Tätigkeit aus unterschiedIichen Gründen ein. 
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Verschiedene Fortbildungsvermstdtungen und Infoveranstaltungen wurden organisiert und 
angeboten. ( Arbeit des Jugendamtes, Richtlinien des Kreisjugendmtes u.a,) 
Vom Kreisjugendamt wurden zwei Veranstaltungen zum ,,Schutzauftrag zu 
Kindeswohlgeflihrdung nach 5 8a4' angeboten, davon eine Vmstaltung in Henstedt-Ulzbwg. 
Hier konnten weitere 24 Tagespflegepersonen aus Henstedt-Ulzburg, Ellerau und Norderstedt 
motiviert und begleitet werden, sodass zu diesem Ze"itpunkt 85% aller Tagespflegepersonen 
an einer Fortbildung teilgenommen haben. Weitere Forfbiidungsmgebote sind im 
kommenden Jahr geplant. 

Im Laufe des Jahres wurden in den Gemeinden Ellerau, Henstdt-Ulzburg und der Stadt 
Norderstedt verschiedene Krippengruppen ertifniet. Durch diese Neuer6fXiiungen kam es zum 
erh6hten Wechsel in den Tagespflegestellen, da Eltern ihre Kinder bei der Tagesp flege 
abmeldeten, wenn sie die Zusagen fiir die ,, preisgtkdgeren" Platze in der Krippe erhielten. 
Der Verein hat sich dafür eingesetzt, dass die Bezuschussung in der Kindertagespfiege 
ähnlich gehandhabt werden soll wie in der Krippe. Im Frühjahr 20 1 0 wurde im 
Jugendhilfertusschuss der Stadt Norderstedt beschlossen, dies zum Haushaltsjahr 20 1 2 
einzuführen. Diese Entscheidung be@n wir sehr und hoffen, dass auch die Gemeinden 
Henstedt-Ulzburg und Ellerau arktinflig Elteni unterstützen werden, die ihre Kinder in 
Tagespflegestellen unterbringen wollen. Wir erhoffen uns damit Rlr die Kinder und auch für 
die Tagespflegepsonen verlässlichere Betreuungsverhäitnisse. 

20 10 wurde die neue Website des Vereins online gestellt. - www-wespflege-norderskdt.de - 
Hierzu gab es verschiedene Piessemitteilungen. Durch Teilnahme an Festen - aktiv 
unterstützt durch Tagespflegepersonen - wurde besonders in Ellerau und Henstedt-Ulzbwg 
auf die Arbeit der Tagespflege a u f i n e h  gemacht. 

Die Mitarbeiterinnen des Vereins nahmen auch 20 1 0 wieder an Tagespflegekonferenzen der 
Arbeitsgemeinschaft Nord teil. Ferner wurden Netzwerkveranstaitungen zum Thema " Frühe 
Hilfen" in Norderstedt und Henstedt-Ulzburg, der Regionale Soziale Arbeitskreis Norderstedt 
und ein Fachtag nim Thema ,,Kinderschutz im Kreis Segeberg" besucht 
Mitarbeiterinnen nahmen an einer Fortbildungsveranstaltung m m  Thema „ Fachdienst 
Kindertagespflege - Qualitätsanfordeningen an die Fachberatung, Fachvermitt iung und 
Praxisbegleitung" vom Bundesverbeuid für Kindertagespflege teil. 
In regelmiißigen Absthden fanden Gespräche zur Weiterentwicklung der Tagespflege und 
fachlichem Austausch mit KoIIeginnen der Kindertagespflege im Kreis Segeberg und dem 
Kreisjugendamt statt. 
Auch fiir 20 1 1 ist es geplant, an Veranstaltungen dieser Art teilzunehmen und eine Vernet- 
zmg weiter fort zu Rihren. 
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Aufstellung über die Anzahl der Tagepflegeplätze mit Angaben zum Alter der Kinder 
in den Gemeinden Henstedt-Ulzburg, Eilerau und den einzelnen Stadtteilen Norders- 
tedts. ( Stand Dez. 20 10) Unstimmigkeiten zwischen der Anmhi der zur VerfUgung stehen- 
den Plätze, der Belegung und der angegebenen k i e n  Platze ergeben sich dmus, dass einige 
Kinder sich einen Ganztagesplatz teilen bzw. einige Kinder nur an einem oder zwei Tagen in 
der Woche betreut werden. 
Eine genaue Aufstellung ükr TeilAt- und GanziagesplELtze kann nicht erfolgen, da die Ta- 
gespflegepersonen sehr flexibel arbeikn und auf die W-he der Eltern eingehen. 

Henstedt-Ulzburg 

2 8 Tagespfi egepersonen stel Ien 1 25 Platze zur VerRigung, betreut werden 1 1 1 Tageskinder 

0-3 J h  87 Kinder 
3 -6 Jahre 1 7 Kinder 
6-14 Jahre 7 Kinder 
davon weibiich 49 

3 Tagespflegepersonen stellen 1 3 Pliitze zur Verfügung, betreut werden 5 Kinder 

0-3 Jahre, 3 Kinder 
3-6 Jahre, 2 Kinder 
6-14 Jahre, 0 Kinder 
davon weiblich 2 

Harksheide 

19 Tagespflegepersonen stellen 88 P I h  zur Verfügung, betreut werden 89 Kinder 

0-3 Jh 73 Kinder 
3 -6 Jahre 1 3 Kinder 
6- 1 4 Jahre 3 Kinder 
davon weiblich 4 1 



Glashütte 

10 Tagespfiegepersonen stellen 32 Platze zur Ver&unj~, betreut werden 29 Kinder 

0-3 Jahre 19 Kinder 
3-6 Jahre 5 Kinder 
6-14 Jahre 5 Kinder 
davon weiblich 12 

1 3 Tagespflegepersonen stellen 56 Plätze zur Verfhgmg, betreut werden 44 Kinder 

0-3 Jahre 33 Kinder 
3-6 Jahre 8 Kinder 
6- 1 4 Jahre 3 Kinder 
davon weiblich 20 

10 Tagespflegepersonen stellen 38 P l ä b  zur VerfUgung, betreut werden 37 Kinder 

0-3 Jahre 26 Kinder 
3-6 Jahre 8 Kinder 
6-14 Jahre 3 Kinder 
davon weiblich 16 

Norderstedt-Mitte 

7 Tagespflegepewnen stellen 18 Plätze m Vertilgung, betreut werden 12 Kinder 
0-3 Jahre I I Kinder 
3-6 Jahre 1 Kind 
davon weiblich 6 

Insbesondere die Anzahl der Tagespflegepemnen in Norderstedt-Mitte hat sich 
er!Teulicherweise im letzten Jahr erheblich erhöht. 
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